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Jahresrechnung 2019 der Technischen Betriebe Wil 

 
 
Geschäftsprüfungskommission  

Sehr geehrter Herr Präsident 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Anbei der Kurzbericht der Geschäftsprüfungskommission zu obigem Geschäft: 
 

Kommission: Geschäftsprüfungskommission 

Vorsitz: Luc Kauf, GRÜNE prowil 

Mitglieder: Roman Rutz, EVP Erwin Schweizer, CVP 
Erwin Böhi, SVP Pascal Stieger, SVP 
Marcel Malgaroli, FDP Mark Zahner, SP 

Beigezogene Per-
son(en): 

Mitglieder des Stadtrates 
Stadtschreiber Hansjörg Baumberger 
Departementsleitende 
Stephan Schüle, Leiter Finanzverwaltung 
Goar Schweizer, Leiter Finanzen TBW 

Eintreten: obligatorisch 
Themenschwerpunkte: • Jahresrechnung mit Kommentaren 

• Investitionsrechnung 
• Entwicklung der vier verschiedenen Sparten 

 
Die Prüfung der Jahresrechnung der Technischen Betriebe Wil erfolgte in 
Zusammenarbeit mit der Provida Wirtschaftsprüfung AG, Schützengasse 
12, 9001 St. Gallen. Dabei wurde festgestellt, dass 
▪ die Bestandes- und Verwaltungsrechnung der Technischen Betriebe 

Wil mit der Buchhaltung übereinstimmen, 
▪ die Buchhaltung ordnungsgemäss geführt ist, 
▪ bei der Darstellung der Vermögenslage, die im Gemeindegesetz und 

der Verordnung über den Finanzhaushalt der Gemeinden festgehalte-
nen Grundsätze beachtet werden. 
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Geschäftsprüfungskommission 

Luc Kauf 
Präsident Geschäftsprüfungskommission 

 

 

Anträge des Stadtrates 
zur Jahresrechnung 
2019 der Technischen 
Betriebe Wil: 

1. Die Jahresrechnung 2019 der TBW (inklusive Bilanzanpassungsbe-
richt) sei zu genehmigen. 
 

2. Die Abgaben an die Stadt im Betrage von Fr. 5'386’522.00 gemäss 
Abgeltungsmodell seien zu genehmigen. 

 
3. Der Rechnungsüberschuss der TBW von Fr. 2’942'664.88 sei zur Bil-

dung von zusätzlichen Vorfinanzierungen im Bereich Elektrizität (Solar-
Offensive: Fr. 600'000.--) und im Bereich Gas (Substitutionsprojekte 
Gas: Fr. 1'000'000.--) sowie im Bereich Wasser (Wassereffizienz-Pro-
jekte: Fr. 400'000.--) zu verwenden. Zusätzlich soll vom Bereich Gas 
der Energiefonds der Stadt Wil um Fr. 200'000.-- aufgestockt werden.  
Der verbleibende Überschuss sei den allgemeinen Ausgleichsreserven 
je Bereich zuzuweisen. 

 
4. Es sei festzustellen, dass die Beschlüsse zu den Ziffern 1 bis 3 gemäss 

Art. 7 lit. g Gemeindeordnung dem fakultativen Referendum unter-
stehen. 

Anträge der Geschäfts-
prüfungskommission: 

Antrag 1, 2 und 4 sind identisch mit denjenigen des Stadtrates. 
 
Antrag 3: 
 
Der Rechnungsüberschuss der TBW von Fr. 2’942'664.88 sei zur Bildung 
von zusätzlichen Vorfinanzierungen im Bereich Elektrizität (Solar-Offensive: 
Fr. 600'000.--) und im Bereich Gas (Substitutionsprojekte Gas: Fr. 
1'000'000.--) sowie im Bereich Wasser (Wassereffizienz-Projekte: Fr. 
400'000.--) zu verwenden. Zusätzlich soll vom Bereich Gas der Energie-
fonds der Stadt Wil um Fr. 200'000.-- aufgestockt werden.  
 
Der verbleibende Überschuss von CHF 742'664.88 sei als zusätzliche Ab-
gabe an die Stadt zu genehmigen. 
 
Beschlussfassung: 4 Ja-Stimmen zu 3 Nein-Stimmen 
 
Begründung: 
 
Die Eigenkapitaldecke der Technischen Betriebe Wil ist bereits mehr als 
komfortabel. Die zusätzliche Abgabe ist der momentanen Situation ge-
schuldet, um der Stadt Wil eine höhere Flexibilität betreffend der Erstellung 
zukünftiger Budgets zu ermöglichen. 
 


